
 

Protokoll der Generalversammlung der Diana Visp 
und Umgebung vom 19. November 2023 in 
Visperterminen 

O. K. -Präsident Gaston Gottsponer eröffnet die Versammlung und 
begrüsst den Gemeindepräsidenten Nikolaus Heinzmann, 
Gemeinderätinnen Renata Studer und Natascha Studer, Präfektin 

Aurelia Zimmermann, die anwesenden Grossräte und Grossratssuppleanten, Dienststelle 
Wellig Sasha, Oberwalliser Präsident und Walliser Vize-Präsident Truffer Marc, Vertretung 
vom kantonalen Vorstand Burgener Melanie, Wildhüter Imboden Richard, Summermatter 
Reto, Walker Luca und alle Jagdkolleginnen und Jagdkollegen.  
Gaston Gottsponer macht einen kurzen Rückblick zur Geschichte der Diana Visp und 
Umgebung. Gaston Gottsponer übergab das Wort an Vereinspräsident Michael Bittel. 
Michael eröffnete die Versammlung und begrüsst ebenfalls alle anwesenden Mitglieder und 
geladenen Gäste. 
 
Folgende Personen haben sich entschuldigt: 
Präsident vom kantonalen Jagdverband Pascal Vuignier, von der Dienststelle Wirthner Sven, 
Jagd Schweiz Klaus Walpen, der Wildhüter Schmid Adrian, Ehrenmitglied Andenmatten Otto, 
Korrespondent Schweizer Jäger Jean-Louis Borter, Pfaffen Gabriel, Noti Herman, Kalbermatten 
Lukas, Margelist Rinaldo und der Delegierte Margelist Kilian.  
 
Anschliessend gab Michael Bittel folgende Traktanden bekannt: 

Traktanden: 

1. Begrüssung  
2. Appell 
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Protokoll der letzten GV 
5. Kassa- und Revisorenbericht                        
6. Jahresbericht                  a) Präsident 
                                               b) Delegierte 
    c) Verantwortlicher Rehkitzrettung 
           c) Kant. Jagddienst/ Wildhüter 
           d) Hegeobmann 
7.   Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder und des Vorstandes 
8.   Totenehrung  
9.   Aufnahme neuer Mitglieder / Austritte 
10. Ernennung von Freimitgliedern 
11. Bekanntgabe der Region für die nächste GV 
12. Verschiedenes 
 



 
 
 
2. Appell 

Es zirkulierten Präsenzlisten, wo sich alle selbst eintragen konnten. 

3. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler wurden gewählt:  Hutter Andreas, Biner Bruno, Schreiner Anton, und 
Gruber Urban. Die Stimmenzähler wurden einstimmig angenommen. 

4. Protokoll der letzten GV 

Das Protokoll wurde mit der Einladung an die Mitglieder verschickt. Der Präsident Michael 
Bittel fragte nach, ob es Einwände oder Unklarheiten gibt. Es gab keine Einwände und das 
Protokoll wurde einstimmig von der Versammlung angenommen. 

Der Präsident dankte dem Verfasser Jean-Pierre Gottsponer. 

5. Kassabericht / Revisorenbericht 

Der Kassabericht wurde von Biner Guiliano verlesen. 

- Einnahmen: 33`000 Franken 

- Ausgaben: 36`000 Franken 

Ergibt einen Verlust für das Jahr 2022/2023 von 3173.65 Franken. 

- Vermögen: 32`307.45 Franken 

Der Kassabericht wurde den Mitgliedern ebenfalls mit der Einladung zugeschickt, somit 
konnten alle den Kassabericht vorgängig schon lesen. Es gab keine Fragen und Anregungen 
zum Kassabericht.  

Der Präsident gab das Wort Rovina Peter. Peter Rovina verlas den Revisorenbericht. Die 
Revisoren beantragten, der Generalversammlung der „Diana Visp und Umgebung“, die 
vorliegende Rechnung zu genehmigen und den Vorstand unter Verdankung seiner grossen 
Arbeit zu entlasten. 

Sowohl der Kassabericht wie auch der anschliessende Revisorenbericht wurden von der 
Versammlung einstimmig angenommen.  
 
6. Jahresbericht des Präsidenten 

Auch der Jahresbericht vom Präsidenten Michael Bittel wurde vorgängig an die Mitglieder 
versandt. Es gab keine Anregungen und Einwände und der Bericht wurde von der 
Versammlung gutgeheissen. 

Der Vizepräsident Jean-Pierre dankte dem Präsidenten Michael Bittel für den Bericht und 
seine Arbeit. 



 

 

- Bericht Delegierte 

Der Delegiertenbericht wurde von Gruber Urban verfasst. Die Versammlung genehmigte den 
Bericht mit einem Applaus. Bittel Michael bedankte sich bei den drei Delegierten Gruber 
Urban, Margelist Kilian und Bittel Philipp. 

Bittel Michael übergibt das Wort an Burgener Melanie: 

Frau Burgener Melanie beginnt ihre Rede mit der Überbringung der Grüsse vom Kantonalen 
Vorstand. Schwerpunkte ihrer Rede waren das angepasste Gamsmodell und die Regulierung 
des Wolfes. Zum Schluss wünscht sie allen eine schöne GV. 

- Bericht des Oberwalliser Präsidenten 

Truffer Mark begrüsst die Versammlung als Präsident des Oberwalliser Jagdverbandes und des 
Kantonalen Jagdverbandes. Er informierte über die Wichtigkeit der Zusammenarbeit der 
Organisationen und der verschiedenen Verbände. Inhalt seiner Rede war: 

- Antrag Pelzfellmarkt, dass die Resultate der Trophäen schon auf dem Markt 
bekanntgeben werden. 

- Aufgaben der Delegierten. 
- Neues Reglement, ab sofort basiert die Jungjägerausbildung auf dem neuen 

Reglement, es wurde angepasst an die Vorgaben der anderen Kantone. 

Michael bedankt sich bedankte sich bei Mark Truffer. 

- Bericht Wildhüter Richard Imboden 

Wildhüter Richard Imboden begrüsste die neugewählten Wildhüter Walker Luca und 
Summermatter Reto und stellte die Gebiete vor, für welche sie zuständig sind. Richard 
Imboden erklärte das Vorgehen, zur Besenderung der Hirsche. Ein weiteres Thema seiner 
Rede waren die Wolfsrisse im Nanztal. Er bedankte sich bei der Ortsgruppe Visperterminen 
und den Hilfswildhütern. 

 Michael verdankte den Bericht von Richard Imboden. 

- Bericht der kantonalen Dienststelle 

Sascha Wellig gab im Namen der Dienststelle die Abschusszahlen der Jagd 2023 bekannt und 
informierte über das genaue Vorgehen bei der Wolfsregulierung. Zum Schluss wünschte er 
allen eine schöne DV und Michael Bittel verdankte seine Worte. 

- Bericht Hegeobmann 

Martin Petrig bedankte sich bei der Versammlung, bei Jägern und Jungjägern für die 
Hegearbeit. Martin Petrig zeigte mittels einer Präsentation die ausgezeichnete Hegearbeit 
unserer Diana.  Allen ein grosses Dankeschön.  



 

 

7. Beschlussfassung über Anträge der Mitglieder / des Vorstandes 

Antrag der Jägerschaft Törbel:  «Grundsätzlich sind ab diesem Jahr männliche und weibliche 
Gämse bis 2 ½ Jahr geschützt. Bei einem Fehlabschuss ist gemäss Reglement massgebend, wo 
der Fehlabschuss getätigt wurde und je nach Gebiet verliert der Jäger das weitere Kontingent 
der Gämsen, respektive nur das Kontigent derjenigen Kategorie für ein einheitliches und 
jedermann verständliches Gesetz, beantragen wir zum Schutz des Gämswildes analog 
Fehlabschuss Rehbock und Streichung des Kontigents» 

- Der Antrag wurde abgelehnt.  

Antrag der Jägerschaft Törbel:  «Seit 3 – 4 Jahren sind die Walliser Jäger berechtigt einen Gast 
mit absolvierter Jägerausbildung einzuladen, die ersten 3 Tage der Hochjagd sind gemäss 
Gesetz gesperrt für den Gastjäger und nachher darf er zusammen mit dem einladenden Jäger 
auf die Jagd. Wir sind der Ansicht, dass dieser Gastjäger ab dem 4. Tag länger als 2 Tage jagen 
darf, der Gast schiesst auf das Kontigent des einladenden Jägers und da zusätzlich noch eine 
Gebühr von 200 Franken entrichtet wird, sind wir der Meinung, dass die Tage ruhig verlängert 
werden dürfen. » 

- Der Antrag wurde angenommen. 

Antrag Wyer Markus aus Eyholz: «In den letzten Tagen ist oft diskutiert worden, dass der 
Ansitz im Winter auf Raubwild von einem Gebäude aus nicht mehr erlaubt ist, wie es im 
Artikel 32 vom Ausführungsreglement steht. Da viele Passjäger im Kanton vom Inneren eines 
Gebäudes aus die winterlichen Nächte verbringen, stelle ich den Antrag, dass dem Artikel 32 
des Ausführungsreglements die Passjagd auf Raubwild vom Verbot der Benutzung eines 
Jagdpostens im Inneren eines Gebäudes ausgenommen wird. Somit soll die Passjagd auf Raub 
vom Inneren eines Gebäudes erlaubt sein. » 

- Der Antrag wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. 

Antrag geht um Strassen: Der Antrag schlägt vor, dass man eingeschränkte Strassen, violett 
markierte Strassen, während der Rehbockjagd das gleiches Zeitfenster wie auf der orange, 
sowie auf dem übrigen Strassennetz fahrbar wäre, dass heisst das zwischen 19.00 Uhr bis 7.30 
Uhr und 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Begründung: Vorteil bei lauten Jagd wäre das Abholen der 
Hunde 

- Der Antrag wurde angenommen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

8. Totenehrung 

Folgende 5 Jagdkollegen unserer Diana sind im vergangenen Vereinsjahr gestorben: 

- Stoffel Josef     Visperterminen  1938   gestorben 8. Januar 2023 
- Bellwald Josef  Herbriggen   1962  gestorben 26. Mai 2023 
- Imesch Paul    Zeneggen   1933  gestorben 29. Juni 2023 
- Gruber Egon   St. Niklaus    1948  gestorben  1. August 2023 
- Jäger Josef   Visp     1941     gestorben 20. August 2023 
 
Während dem Abschiedslied von den Gämsbeck gedachte man den Verstorbenen mit einer 
Schweigeminute. Der Herr gebe Ihnen die ewige Ruhe.  

9. Aufnahme neuer Mitglieder/ Austritte 

Abgottspon Chiara, Stalden 
Gottsponer Mischa, Staldenried 
Hosennen Cedric, Törbel 
Rieder Reinhard, Wiler 
Schaller Noelle, Embd 
Studer Gaston, Visp 
Summermatter Alexander, Herbriggen 
Zuberbühler Thomas, Bettingen (BS) 
 
Die Neumitglieder wurden einstimmig mit Applaus in Diana Visp und Umgebung 
aufgenommen. 
Herzlich willkommen in unserer Diana. 
 
Austritte 

Leider gab es auch 3 freiwillige Austritte. 

Oggier Bruno, Visperterminen 
Imboden Roland, Kalpetran 
Schröter René, Kalpetran  
 

 

 

 

 

 



 

10. Ernennung Freimitglieder 

9 Dianamitglieder erhielten ihren Freimitgliederausweis. 

Biffiger Reinhard  Gasenried 
Bumann Armand  Stalden 
Gruber Beat   St. Niklaus 
Lauber Christoph  St. Niklaus 
Pfaffen Heinz   Visp 
Ruppen Philipp  Grächen 
Sarbach Tony   St. Niklaus 
Stoffel Norbert  Visperterminen 
Truffer Robert   Gasenried 
 
 
11. Bekanntgabe der Region für die nächste GV 

Die nächste GV findet am 24. November 2024 in Staldenried statt. 

12. Verschiedenes 

- Gemeindepräsident Nikolaus Heinzmann begrüsste die Versammlung. Er betonte die 
Wichtigkeit der Jagd. Auch Inhalt der Rede war die Wolfsthematik. Er überbrachte die Grüsse 
der Gemeinde und bedankte sich bei allen Beteiligten der GV Diana Visp und Umgebung. 

- Michael Bittel bedankte sich bei der Ortsgruppe Visperterminen für die Organisation der GV, 
der Bläsergruppe «Gämschbeck», bei den Vorstandsmitgliedern, bei der Fahnendelegation, 
bei allen Ortspräsidenten und ihren Hegeobmännern, Summermatter Willi 
Jungjägerausbildung und bei allen, für die geleisteten Dienste im vergangenen Jahr. 

 
Nach der offiziellen GV fand das Aperitif auf dem Schulhausplatz Visperterminen statt. Es 
wurde umrahmt von der Musikgesellschaft Gebüdemalp Visperterminen. Der Apérowein 
wurde von der Gemeinde Visperterminen aus dem Burgerkeller offeriert. 
Herzlichen Dank. 
 
Nach dem Apéro und dem Mittagessen erfolgte die Trophäenschau und die Auslosung des 
Steinwildes. 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Trophäenschau 

Summermatter Franz – Josef führte die Trophäenschau durch. 
Folgende Trophäen wurden bewertet (Rangliste):  
 
Gamsgeiss :   1.  Biffiger Reinhard   Gasenried 
  2. Fux Oliver    Gasenried 
  3. Gottsponer Gaston   Visperterminen 
 
Gamsbock :     1. Zimmermann Erich   Visperterminen 
             2. Pfaffen Daniel    Visp 
           3. Imboden Dionys   Täsch 
 
Rehbock     :  1. Pfaffen Thomas   Ausserberg 
                       2. Summermatter Franz-Josef St. Niklaus 
  3. Bumann Armand   Stalden 
 
Hirsch        :   1.  Heinzmann Mario    Visperterminen 
                        2.  Jäger Christoph    Grächen 
                        3.  Bittel Michael   Visp 
 
Steinbockverlosung 

Zuber Pascal konnte in diesem Jahr 45 Tiere verlosen.  
 
Allen Gewinnern einer Geiss oder Bockes wünschen wir „Waidmanns Heil“. 
 

Visperterminen, den 17. Januar 2024                            Aktuar 

 

             Gottsponer Jean-Pierre 

      


